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Neueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer wird ſeinen Bruder den Prinzen Heinrich zur Theilnahme
an der Taufhandlung beim Stapellauf der Kaiſerlichen RennHacht
nach Amerika entſenden

Das Programm der feſtlichen Veranſtaltungen anläßlich des Beſuchs
des eugliſchen Thronfolgers in Berlin

Das ReichsMilitärgericht hat im Kroſigk Prozeß auf Aufhebung beider
Urtheile des Ober Kriegsgerichts und Zurückverweiſung der Sache in
die Berufungsinſtanz erkannt

Die PolenJnterpellationen welche am heutigen Montag im Ab
geordnetenhauſe zur Verhandlung kommen werden vom Miniſterpräſi
denten Grafen Bülow und vom Kultusminiſter Studt beantwortet
werden

Leutnant Thieme der den stud chem Held im Duell erſchoſſen hat
wurde vom Kriegsgericht in Jena zu zwei Jahren und drei Monaten
Feſtung verurtheilt

Die Arbeiten der Zuckerkonferenz die als geſcheitert galten ſollen am
20 Januar wieder aufgenommen werden

Chamberlain hat am Sonnabend in Birmingham in einer langen
Rede ſeinem Herzen ordentlich Luft gemacht

Chamberlain hat das Wort
Halle 13 Januar

Jn einer Rede welche Chamberlain am Sonnabend Abend in
I Birmingham hielt führte er aus die Animoſität gegen England

werde einer unbedachten Rebveweiſe des Kolonialſekretärs zugeſchrieben

Er nehme nichts zurück modifiziere nichts und habe nichts
zu rechtfertigen Kein engliſcher Miniſter habe jemals ſeinem Lande
treu gedient und ſich zugleich im Auslande der Popularität erfreut Man
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M nicht verſchloß

müſſe daher der Kritik des Auslandes ſchon etwas zu Gute halten
er wolle aber nicht dem Beiſpiel folgen welches für ihn aufgeſtellt worden
ſei Er wolle keinem auswärtigen Miniſter Lehren ertheilen noch
irgend welche aus deſſen Händen entgegennehmen er ſei einzig ſeinem
Souverain und ſeinen Landsleuten verantwortlich Aber fuhr Chamber

lain fort ich bin bereit mich der Kritik zu ſtellen welche hier im Lande
geübt und hier zum Export fabriziert wird Heiterkeit Beifall von den

Freunden eines jeden Landes blos nicht des eigenen Jch frage Sie wie
kann es einigen Worten die ich vor einigen Wochen in einer Rede ge

äußert zugeſchrieben werden daß Monate lang daß Jahre hindurch
ſchon vom Beginn des Krieges an die
ſchimpfungen
antwortlich gemacht

I ſchmußige Lügen genannt hat was Roſebery als ſchmähliche und ab

Wie

Sir
unſeres Landes

werden
das ver

gemeine

ſtrotzt

was

für

Grey
kann ich
Edward

ſcheuliche Entſtellungen bezeichnet hat welche im Auslande ausgeſprengt

würden ohne ein Wort des Proteſtes ohne die geringſte Einmiſchung der

enera
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verantwortlichen Behörden Nein meine Gegner müſſen einen anderen
Sündenbock finden ſie müſſen weiter zurück Ausſchau halten nach jenem
Gefühl der Feindſeligkeit das wie ich glaube wir nicht verdient haben
das aber ſeit etwas mehr oder etwas weniger als hundert Jahren exriſtiert
und ſtets zum Vorſchein kommt wenn wir uns in irgend einer Schwierig
keit befinden das uns aber bisher noch nicht ernſtlich geſchadet hat Wenn
unſere Vorgänger im Amte glauben daß ſie auf dem Kontinent populär
geweſen ſind ſo leiden ſie an einer ganz außerordentlichen Selbſttäuſchung

Ich ſtelle nicht in Abrede daß wir Frieden hatten als wir unſer Amt
antraten Wir fanden aber mindeſtens ſechs brennende internationale
Fragen vor die unſere Vorgänger in der Schwebe gelaſſen hatten nämlich
die ſiameſiſche Frage den Grenzſtreit in Venezuela die Frage über das
Hinterland unſerer weſtafrikaniſchen Kolonien an der wir mit Deutſch
land und Frankreich zugleich betheiligt waren die Samoafrage die Frage
der Jnſeln im Stillen Ozean und zuletzt Frankreichs Poſition am Nil
Die jetzige Regierung die wie man Jhnen erzählt unfähig ſchwach und
verbraucht ſein ſoll hat alle dieſe Fragen in erfolgreicher Weiſe
angefaßt abgeſehen davon daß wir die britiſchen Intereſſen im Oſten ge

wahrt und eine ſeit lange vorhandene Urſache von Differenzen mit unſeren
amerikaniſchen Verwandten beſeitigt haben indem wir uns über einen
Vertrag einigten welcher den ſofortigen Bau eines die Ozeane verbindenden

Kanals geſtattet Jch möchte auch die Transvaalfrage hierin ein
ſchließen Denn es wäre abſurd wenn man nicht anerkennen wollte daß
der Kampf der Buren und Briten um die Oberherrſchaft in Südafrika
ſchon lange bevor wir unſer Amt übernahmen begonnen hat Das ſind
gewichtige Leiſtungen auf friedlichem Gebiet und wenn wir auch außer
Stande waren das Vorurtheil auf dem Kontinent zu beſeitigen welches
ſtets beſtanden hat wenn es auch niemals in gröblicherer Form zum Aus
druck gekommen iſt ſo haben wir doch auf jeden Fall einige weſentliche

Differenzpunkte erledigen können Aber wir haben noch mehr gethan als
das noch etwas Wichtigeres als das Wohlwollen der fremden Nationen
für uns bedeutet wenngleich ich deſſen Werth damit nicht herabſetzen will
Was mehr Werth hat das iſt die Zuneigung und das Vertrauen unſerer
Verwandten jenſeits der Meere Trotz der ſchweren Verluſte hat der
Krieg dazu gedient zu zeigen daß wenn wir wieder einmal zu kämpfen
haben um unſere Exiſtenz gegen eine Well in Waffen wie ſchon
einmal daß wir dann nicht allein ſtehen werden Es kann kaum
ein Opfer zu groß erſcheinen für das Ergebniß daß wir uns
zur Höhe eines Jmperiums erheben können das nicht an
die Grenzen des Vereinigten Königsreichs gebunden iſt ſondern jeden
Mann britiſcher Raſſe in jedem Theil der Erdkugel umfaßt Das iſt der
Jmperialismus um deſſen Willen ich von jedem patriotiſchen Briten
Unterſtützung verlange Chamberlain beſprach dann den Unwillen der in
den Kolonien über die Vorwürfe der Barbarei und Jnhumanität ent
ſtanden ſei und fuhr hierauf fort Ein neuer Faktor iſt in der Politik
unſeres Landes hervorgetreten Wir werden in Zukunft auch die An
ſchauung unſerer Kolonien mit in Rechnung zu ziehen haben und wir
ſind nicht berechtigt einen Frieden zu ſchließen wenn das nicht auf Grund
lagen von Bedingungen geſchieht welche den Verbündeten genehm ſind
die ihre beſten Leute entſandt haben um für die gemeinſame Sache zu
kämpfen und zu ſterben Chamberlain erwähnte zum Schluß die Vor
züge des Blockhausſyſtems und rühmte Lord Kitchener und die Armee
Irgend eine andere Armee mit der engliſchen in Vergleich zu ſtellen ſei
das höchſte Kompliment das England vergeben könne England ſei ſtolz
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auf ihren heroiſchen Muth und ihre unerſchütterliche Humanität Cham
berlain ſprach der Arbeit Milners ſeine Anerkennung aus und ſages
wenn der Friede proklamiert ſei würde England bereits die Verwaltung
in ſeinen Händen fertig vorfinden Er hoffe und glaube die Stimmung
des Parlaments das binnen weniger Tage zuſammentrete werde auch
die der Nation ſein

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 12 Januar Hofnachrichten Geſtern Morgen von
9 Uhr ab hörte der Kaiſer die Marinevorträge Nachmittags trafen der
Großherzog und die Großherzogin von Oldenburg im Neuen Palais
ein Mit Genehmigung des Kaiſers hat der Kronprinz das Protektorat
über den 9 internationalen Binnenſchifffahrts Kongreß über
nommen der vom 29 Juni bis 6 Juli 1902 in Düſſeldorf tagen wird

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Ein engliſches Blatt läßt ſich von
hier melden der Kaiſer beabſichtige im Laufe der nächſten fünf Monate
zweimal England zu beſuchen einmal um an der Gedenkfeier für die ver
ewigte Königin Viktoria und das zweite Mal um an den Feſtlichkeiten
der Krönung des Königs Eduard theilzunehmen Die Meldung iſt in
beiden Fällen unzutreffend Daß übrigens an der Krönungsfeier fremde
Sonveräne nicht theilnehmen entſpricht dem hergebrachten völkerrechtlichen
Brauche

Prinz Heinrich nicht der Kronprinz fährt nach Newyork
Der Kaiſer hat an den Präſidenten Rooſevelt ein Telegramm ge
richtet das folgenden Wortlaut hat An den Präſidenten der Vereinigten
Staaten Waſhington Sehr donkbar für Jhre freundliche e
zur Vollziehung der Taufhandlung beim Stapellauf meiner acht der
Miß Rooſevelt iſt es mir eine große Freude Jhnen anzukündigen
daß ich die Ueberfahrt meiner Yacht Hohenzollern und ihre Anweſenheit
bei der Feierlichkeit befohlen habe Mein Bruder Admiral Prinz
Heinrich von Preußen wird als mein Vertreter erſcheinen ſich dort
mit meiner Yacht treffen und wird Gelegenheit haben Jhnen nochmals
meine aufrichtigen Gefühle der Freundſchaft für die Vereinigten Staaten
und deren ausgezeichnetes Oberhaupt auszudrücken Wilhelm I R
Hierauf iſt folgende telegraphiſche Antwort des Präſidenten eingegangen

Eurer Majeſtät Abſicht Jhre Yacht Hohenzollern herüberzuſchicken um
beim Taufen Jhrer neuen Yacht durch meine Tochter anweſend zu ſein
iſt mir ſehr erfreulich und befriedigend und ich verſichere Sie eines herz

lichen Willkommens Jhres Bruders Admiral Prinz Heinrich dem ich dann
das aufrichtige Gefühl meiner Hochachtung Euerer Majeſtät ſowie meine
beſten Wünſche für die Wohlſahrt des deutſchen Volkes perſönlich aus
ſprechen werde Theodore Rooſevelt

Der Prinz von Wales
Sonnabend den 25 d erwartet wird wird mit den höchſten
militäriſchen Ehren empfangen werden Der Kaiſer ſelbſt wird ihn
mit allen Prinzen des königlichen Hauſes auf dem Bahnhofe begrüßen
wo auch die Generalität von Berlin und der großbritanniſche Botſchafter
Sir Frank Lascelles mit ſeinem Perſonal anweſend ſein wird Eine
Ehrencompagnie mit Fahne und Regimentsmuſik wird ebendaſelbſt dem
Prinzen von Wales die Honneurs erweiſen unter den Klängen der eng
liſchen Nationalhymne Den Ehrendienſt werden ein General des Kaiſer
lichen Hauptquartiers und der Kommandeur des 1 Garde Dragoner
Regiments Oberſt von Rauch übernehmen Ein Zug deſſelben Regi
ments wird den Wagen eskortieren in dem der Kaiſer ſeinen königlichen
Verter nach dem Schloſſe geleitet Außer ſeiner Tante der Herzogin
von Albany in Potsdam wird der Prinz auch dem großbritanniſchen
Botſchafter einen Beſuch machen der eine größere Feſtlichkeit zu Ehren
des Thronfolgers in Ausſicht genommen hat Auch einer Einladung des
Offizierkorps des 1 Garde Dragoner Regiments bei dem der Prinz ſeit
1890 à la suite ſteht und dem er bei ſeinem letzten Beſuche einen werth
vollen ſilbernen ſchwer vergoldeten Pokal zum Geſchenk gemacht hat
dürfte derſelbe Folge leiſten

deſſen Eintreffen in Berlin am

Anſichtbare Fäden
Original Roman von Reinhold Ortmann

Fortſetzung Nachdruck verboten
Das war ein Troſt dem ſich die gläubige Frau Lieſing

Und nachdem ſich Jlona mit herzlicher Um
armung von ihr getrennt hatte beſchäftigten ihre Gedanken ſich
in der That viel mehr mit dem unermeßlich reichen Fürſten
Soltansky welcher geleiſtete Freundſchaftsdienſte mit adeligen

I Rittergütern belohnte als mit ihrem unbequemen erſten Gatten

Beunruhigender
Die Morgenpoſt brachte Erik Warthmüller einen einge

ſchriebenen Brief aus Berlin Er öffnete ihn und fand außer
einem engbeſchriebenen Bogen der mit dem Namen des von
ihm beſtellten Geheimagenten unterzeichnet war zu ſeiner Ueber
raſchung ein belgiſches Hundertfrancsbillet das ſein geübtes
Auge ſchon bei flüchtiger Unterſuchung als eines der vorzüglich

ausgeführten Falſifikate erkannte Auf s Aeußerſte geſpannt
entfaltete er den begleitenden Bericht und las

aAus der Anlage werden Sie erſehen daß es mir gelungen
iſt eines der von Jhnen beſchriebenen falſchen Scheine habhaft
zu werden Ein Zweifel über die Unechtheit dieſes Papieres
iſt wohl nicht möglich da ſich die von Jhnen angegebenen
allerdings ſchwer erkennbaren Merkmale der Nachahmung
ſämmtlich darauf vorfinden Jch fand die Banknote in dem
Wechſelgeſchäft eines Herrn Seefeld in der Heiligegeiſtſtraße
und ſtellte durch vorſichtige Erkundigungen feſt daß ſie erſt

Argwohn

wenige Stunden zuvor dort eingewechſelt worden war
Meiner Jnſtruktion gemäß klärte ich den Geſchäfts
inhaber nicht über die Natur des Scheines auf ſondern bemühte
mich nur etwas Näheres über die Perſönlichkeit zu erfahren
Re ihn vorausgabt hatte Unter gewöhnlichen Verhältniſſen
wäre das gewiß ein ſehr ſ vie Unterfangen geweſenHier aber kam mir bediente mſtand zu Hilfe daß der

Geidwechsler den Betreffenden ſehr gut kannte Er bezeichnete

ihn mir im Verlaufe des unbefangen geführten Geſpräches
als einen Doktor Walther Eichrodt mit deſſen jetzt verſtorbenem
Vater er früher in Geſchäftsverbindung geſtanden habe und der
wohl gerade dadurch veranlaßt worden ſei das Papier bei
ihm gegen deutſche Münze umzuwechſeln Er hatte ihm dabei
erzählt daß die Banknote ſeiner Mutter aus Dresden zu
geſchickt worden ſei und zwar von einem anonymen Abſender
der ſich als einen alten Schuldner des verſtorbenen Eichrodt
bezeichnet hatte Vermuthlich war es nur dies merkwürdige
Beiſpiel einer allerdings ſeltenen Ehrlichkeit das den Bankier
veranlaßte mir die Mittheilungen ſeines Kunden die ihm wie
eine intereſſante Anekdote vorkommen mochten zu wiederholen
Jch aber unterließ natürlich nicht nachdem ich mich in den
Beſitz des falſchen Scheines gebracht hatte ſofort weitere
Recherchen in Bezug auf den oben genannten Doktor Eichrodt
anzuſtellen Und ich kann Jhnen als das vorläufige Ergeb
niß derſelben melden daß irgend ein Verdacht gegen den Be
zeichneten nicht als gerechtfertigt erſcheint Zwar iſt er der
einzige Ernährer ſeiner aus der Mutter und drei unmündigen
Geſchwiſtern beſtehenden mittelloſen Familie und ſeine Ein
nahmen ſind da er vor der Hand nur als Hilfslehrer an einem
hieſigen Gymnaſium angeſtellt iſt wahrſcheinlich ſehr gering
aber die Leute erfreuen ſich eines tadelloſen Rufes und leben
in zwar beſchränkten doch völlig geordneten Verhältniſſen Es
ſcheint mir unter ſolchen Umſtänden und bei dem Bildungs
grad des Doktors völlig ausgeſchloſſen daß er mit den Er
zeugern oder Verbreitern der Falſifikate in bewußter Verbindung
ſtehen ſollte ganz abgeſehen davon daß er in dieſem Falle
ſicherlich zu einem anderen Wechsler gegangen wäre als zu
dem alten Bekannten ſeines Vaters Jch habe es deshalb
auch vorläufig nicht für angezeigt gehalten an den Doktor
ſelbſt heranzutreten um etwa mit ſeiner Hülfe den anonymen
Dresdener Abſender zu ermitteln Jch erwarte vielmehr zu
nächſt Jhre weiteren Jnſtruktionen und zeichne

Hochachtungsvoll
Heinitz

Der Bericht entfiel Warthmüllers Händen Er ſiützte die
Ellbogen auf den Tiſch und preßte die geballten Fäuſte gegen
die ungeſtüm hämmernden Schläfen Wie von einem tollen
Wirbelſturm durcheinander gejagt arbeiteten die Gedanken in

ſeinem Kopf Jm Herzen aber fühlte er einen bohrenden
Schmerz ſo wie man ihn nur am Grabe eines geliebten
menſchlichen Weſens oder einer theuren beglückenden Hoffnung
empfindet

Dieſer Doktor Eichrodt von dem da in dem Rapport des
Agenten die Rede war er war ja ohne allen Zweifel derſelbe
von dem Elfriede Lieſing vor einigen Tagen mit einer ſo großen
beinahe zärtlichen Wärme geſprochen hatte Und der ganze
Bericht war deshalb in Erik Warthmüllers Augen nichts anderes
als eine in ihrer Unzweideutigkeit geradezu furchtbare Beſtätigung
des dunklen Argwohns den er in ſeinem Jnnern nicht mehr
hatte zum Schweigen bringen können ſeitdem ſie ihm ſo ent
ſchieden jede Erklärung über die Herkunft und den Verbleib
des falſchen Hundertfrancsbillets verweigert hatte

Vielleicht war der Schein der da vor ihm auf dem Tiſch
lag der nämliche den er damals in ſeinen Händen gehalten
denn in dem Brief des Agenten fehlte jede Angabe üher den
Zeitpunkt an welchem die Note aus Dresden abgeſchickt ſein
ſollte Aber ſelbſt wenn er aus irgend welchen Umſtänden die
Ueberzeugung gewonnen hätte daß es nicht dieſelbe ſein könne
der Glaube an Elfriedens Schuldloſigkeit wäre ihm damit doch
noch immer nicht zurückgegeben worden

Aus ihrem eigenen Munde wußte er ja daß ſie ſich in
hohem Maße für ihren ehemaligen Lehrer intereſſierte und daß
ſie die augenblickliche Nothlage ſeiner Familie kannte Was
war natürlicher als daß ſie die Gelegenheit wahrnahm ihn
heimlich zu unterſtützen dieſe günſtige Gelegenheit die durch
ihre Beziehungen zu den Banknotenfälſchern geboten war

Wohl ſchrie eine Stimme in ihm Nein es iſt unmöglich
Dies holde Antlitz dieſe ſüßen Lippen dieſe klaren unſchulds
vollen Augen ſie können nicht lügen Aber die unerbittliche
Vernunft die erbarmungslos prüfend die offenkundigen That
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Seite 2 Oienstag
JIm Reichstag führte am Sonnabend ganz unerwartet der

Fall Spahn die bekannte Berufung des jungen Privatdozenten an
die Straßburger Univerſität bei der Etatsberathung zu einer eingehenden
Debatte in der ſich Nationalliberale und Centrum in die Haare geriethen
Diesmal war Herr Sattler derjenige welcher gegen die Einrichtung
katholiſcher Geſchichts Profeſſuren zu proteſtieren unternahm Jovial wie
in früheren Zeiten da er nach preußiſcher Miniſter des Jnnern war ſuchte
Herr v Köller der jetzige Staatsſekretär für die Reichslande befänfſtigend
aufzuklären Die Berufnng ſei ganz harmlos unter Profeſſoren ſeien
ja nur vier Katholiken und auch dieſe brauchten nicht abgeſtempelte Weis
heit vorzutragen ſondern das was ſie als Wahrheit erkannt hätten Sehr
ſcharf ging dann Herr Bachem der ſelbſt in Straßburg ſtudiert hat mit
Herrn Saitler und deu Straßburger Univerſitätsverhältniſſen ins Zeug

Die Jnterpellationen über die Polenfrage werden am
Montag im Abgeordnetenhauſe was die allgemeinen Fragen der Polen
politik anlangt von dem Reichskanzler und Miniſterpräſidenten be
antwortet werden während der Kultusminiſter die Wreſchener Vor
gänge und die daran geknüpfte Frage der Anwendung der deutſchen
Sprache im Religionsunterricht behandeln wird Die Staatsregierung
erwartet nach einer offiziöſen Korreſpondenz daß bei der Beſprechung der
Interpellationen ihre Abſicht das Dentſchthum in den Oſtmarken in
ſeiner politiſchen und wirtſchaftlichen Stellung zu erhalten die nachdrück
liche Zuſtimmung der großen Mehrheit des Landtages finden werde

S Sozialdemokratie hat wie der Vorwärts mittheilt
vorläufig ſechs Anträge zu den erſten beiden Paragraphen des Zoll

tarifgeſetzes eingebracht Der eine von dieſen lautet Solange bei der
Einfuhr von Getreide in das deutſche Zollgebiet Zölle erhoben werden
ſind die Eigenthümer eines landwirthſchaftlichen Grundbeſitzes mit mehr
als 100 Hektar landwirthſchaftlich benutzter Fläche verpflichtet
an das Deutſche Reich für jeden Hektar ihres Beſitzes das Zehnfache
des auf den Doppelcentner Weizen gelegten Zolls an das Deutſche Reich
zu zahlen Jn Vorbereitung ſeien dann noch Anträge welche die Auf
hebung der Salzſteuer der Branntwein Liebesgabe und eventuell Zuführung
des Betrages derſelben an das Reich ſowie Aufhebung der Verbrauchs
abgabe und der Ausfuhrprämien auf Zucker verlangen

Der Centrumsabgeordnete Pingen hat den Rückzug ange
treten Der Werth ſeines am Sonnabend aus der Germania mit
getheilten Rechtfertigungsverſuchs den das Centrumsblatt eine vollſtändige
Aufklärung nannte erfährt eine eigenthümliche Beleuchtung durch eine
Zuſchrift die der Herr Abgeordnete gleichzeitig der Bonner Deutſchen
Reichsztg zugehen ließ Dort heißt es Ob der Theil meiner
Aeußerungen welcher über den Beſitz in Argentinien handelt ganz korrekt
wiedergegeben iſt kann ich augenblicklich nicht kontrollieren Die Sache
ſelbſt iſt mir durch eine Quelle mitgetheilt worden welche ich für
unzweifelhaft zuverläſſig halten muß Namen möchte ich ſelbſtverlandilch nicht nennen Die T bemerkt dazu Das iſt doch
der Widerruf des Widerrufs Im übrigen kann Herr Pingen nunmehr
wohl ſich ſelbſt und denen die ihn noch vertheidigen mögen üherlaſſen
werden auch er biß auf Granit

Der Bundesrath beſchloß in Anbetracht der mehrfach vor
gekommenen ſchweren Eiſenbahnunfälle Aenderungen und Er

änzungen der Betriebsordnung für die Hauptbahnen Deutſchlands Esſelten fortan nicht nur mit den Signalen für die Einfahrt ſondern auch

mit den Strecken Block und Deckungsſignalen der außerhalb der Bahn
höfe und Halteſtellen gelegenen unverſchloſſenen Weichen Bahnkreuzungen
und beweglichen Brücken Vorſignale verbunden werden Sodann müßte
nach den neuen Veſtimmungen die Einfahrt und Ausfahrt und Block
ſignale in der Ruheſtellung Halt zeigen und dürfen in dieſer Stellung
von den gen für die ſie gelten ohne beſonderen Auftrag nicht über
fahren werden Sie ſind nur für Ein Aus oder Durchfahrt zu öffnen
Endlich wurde eine Steigerung der Höchſtgeſchwindigkeit der Perſonenzüge
von bisher 90 auf 100 Kilometer in der Stunde für zuläſſig erachtet da
mit auf günſtigen Strecken Fahrtverſäumniſſe leichter wieder eingeholt
werden können

Zum Konflikt zwiſchen Deutſchland und Venezuela
wird der Magd Ztg berichtet Die Meldung daß der Streitfall
zwiſchen dem Präſidenten Caſtro und der venezueliſchen Eiſenbahngeſell
ſchaft beigelegt ſei wird beſtätigt Der Präſident hat der Geſellſchaft Er
ſatz für alle Schädigungen zugeſichert die ihr aus dem Transport von
Truppen etwa entſtehen ſollten Auf die von der deutſchen Regierung
überreichte Note liegt dazu eine Antwort Caſtros noch nicht vor Die
letzten Nachrichten laſſen übrigens die Lage für Caſtro günſtiger erſcheinen
Die Auſſtändiſchen verlieren an Boden Laut Meldung aus Kiel iſt
der kleine Kreuzer Gazelle am Sonntag Vormittag Le Venezuela
in See gegangenS Si orleſung von Profeſſor Schiemann an der Berliner
Univerſität über die polniſche Frage im 19 Jahrhundert wurde nach
der Ferienpauſe am Freitag im Barackenhörſaal wieder aufgenonnnen Um
unberufene Zuhörer abzuwehren forderten zwei Pedelle an der Thür von
jedem Eintretenden die Erkennungskarte und im Hörſaal ſelbſt waren
der Oberpedell ſowie verſchiedene Kriminalbeamte in Civil anweſend
Der Profeſſor wurde beim Eintritt mit lautem anhaltendem Trampeln
begrüßt dann nahm die Vorleſung die von den blutigen Ereigniſſen des
Jahres 1831 handelte ihren ungeſtörten Verlauf Nur an einer Stelle
als der Gelehrte das Wort eitierte man habe an den eigenen Polen
reichlich genug erhob ſich ein kurzer verſtändnißvoller Beifall Am
Schluſſe dankten die Zuhörer dem Profeſſor nach ſtudentiſcher Sitte Die
Sicherheitsmaßregeln werden dem Vernehmen nach für dieſes Halbjahr
aufrechterhalten werden

Nicht weniger als ſechs deutſche Fürſten ließen neuer
dings dem Allgemeinen Deutſchen Schulverein zur Erhaltung des
Deutſchthums im Auslande einmalige oder jährliche größere Beiträge
zur Förderung ſeiner Zwecke überweiſen Die fürſtlichen Gönner ſind
der Großherzog von Sachſen Weimar der Großherzog von Mecklenburg
Schwerin der Großherzog von Oldenburg der Regent von Coburg Gotha

ſie brachte jene verzweifelnde Stimme immer wieder zum
Schweigen Weil ihre jugendfriſche Lieblichkeit ihn gefangen
genommen und eine heiße Liebe in ſeinem Herzen entzündet
hatte durfte er ſeine Augen darum verſchließen vor dem was
beinahe ſchon offen zu Tage lag Und weil ihre reine Kinder
ſtirn ihre bezaubernde Unbefangenheit ſelbſt ſeine menſchen
kundige Tante hatten täuſchen können verlor darum auch nur
ein einziges dieſer belaſtenden Jndicien ſeine ſchwerwiegende
Bedeutung

Es war ihm ein Leichtes geweſen feſtzuſtellen daß das
Ehepaar Matraſch das einzige dieſes Namens in Dresden

von recht bedenklicher moraliſcher Beſchaffenheit ſei Die
Frau erwarb ihren Unterhalt als Kartenlegerin und der Mann
hatte überhaupt keinen Beruf wenigſtens keinen der nach
außen hin in die Erſcheinung trat Da Warthmüller im
Einverſtändniſſe mit ſeiner vorgeſetzten Behörde eine verfrühte
Alarmierung der Polizei unbedingt vermeiden wollte hatte er
ſich zunächſt darauf beſchränken müſſen die beiden Matraſch
durch zwei tüchtige Privatdetektive beobachten zu laſſen Und
es überraſchte ihn nicht daß das Ergebniß dieſer Beobachtungen

bis jetzt ein äußerſt geringfügiges war Der Mann war ein
Tagedieb der ſeine Zeit faſt ausſchließlich in Kaffeehäuſern
und Reſtaurationen zubrachte ohne ſich indeſſen dabei durch
übergroßen Aufwand verdächtig zu machen Seine Verbindungen
ſchienen durchweg ganz uwverfänglicher Art und darüber daß
er etwa jemals verſucht hätte einen belgiſchen Kaſſenſchein
umzuwechſeln war bisher nichts zu ermitteln geweſen Seine
Gattin aber erfreute ſich bei den übrigen Hausbewohnern eines
ausgezeichneten Rufes Sie führte eine ſehr ordentliche Wirth
ſchaft war niemandem etwas ſchuldig und empfing außer
ihren Kundinnen faſt gar keine Beſuche Erik Warthmüller s
Ueberzeugung daß ihr damaliges Erſcheinen in dem Hauſe
ſeiner Tante in irgend welchem Zuſammenhange geſtanden mit
dem falſchen Kaſſenſchein den Elfriede im Zimmer verloren
war durch dieſe nichtsſagenden Auskünfte zwar keineswegs

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Erbprinz zu HohenloheLangenburg Herzog Ernſt von Sachſen Altenburg
und der Herzog von Sachſen Meiningen Begleitet waren die Spenden
von Worten warmer Anerkennung für die Thätigkeit des Vereins

Als eine Erinnerung an den Chinafeldzug fand am
Sonnabend die feierliche Ueberführung der bei der Vertheidigung der
deutſchen Geſandtſchaft in Peking eroberten chineſiſchen Fahne
in Kiel ſtatt Graf v Soden führte die Fahnenkompagnie und übergab
die Trophäe dem Admirgl v Köſter der ſie im Namen des Kaiſers an
den Jnſpekteur des Bildungsweſens der Marine Vizeadmiral v Arnim
zur Ueberweiſung an das Marinemuſeum übergab Der Feier wohnten
u a der Jnſpekteur der Marine Jnfanterie Generalmajor v Höpfner
Generalleutnant Freiherr v Maltzahn ſowie zahlreiche Offiziere und
Deputationen der Schiffe und Truppentheile bei

Die Zuckerkonferenz deren Arbeiten vor Weihnachten abge
brochen wurden und deren Reſultat als geſcheitert galt ſoll doch noch fort
geſetzt werden Das Brüſſeler Blatt Journal de Bruxelles meldet näm
lich daß alle betheiligten Regierungen ihre Zuſtimmung dazu erklärt
haben daß die Arbeiten der Konferenz am 20 Januar wieder aufge
nommen werden

Jn der Konitzer Mordſache dauert die Arheit der Straf
verfolgungsbehörden in aller Stille fort Trotz aller Mißerfolge und der
ſcheinbaren Ausſichtsloſigkeit der Bemühungen zur Aufklärung des im
März 1900 an dem Gymnaſiaſten Ernſt Winter begangenen Verbrechens
wird mit großer Vorſicht von Zeit zu Zeit immer von Neuem verſucht
Licht in das Dunkel zu bringen Es gilt nach dem B als feſt
geſtellt daß eine in der Mordſache mehrfach vernommene Perſönlichkeit in
einem nicht unweſentlichen Punkte nicht ſtreng wahrheitsgemäß ausgeſagt
hat Warum das geſchehen und gab das Unzutreffende dieſer Ausſage zur
Sache von Belang ſei bedürfe noch des Nachweiſes Thatſache ſei daß
zur Zeit die Hoffnung auf Enträthſelung des merkwürdigen Kriminal
falles nicht aufgegeben ſei

Jena 12 Januar Geſtern fand hier unter Vorſitz des Oberſt
leutnants v Hanſtein die kriegsgerichtliche Verhandlung gegen den
Leutnant Thieme vom hieſigen Bataillon wegen Zweikampfs den
Gegner des gefallenen Studenten Held aus Halle und gegen den Haupt
mann v Seebach wegen Kartelltragens ſtatt Leutnant Thieme wurde
unter Annahme mildernder Umſtände zu zwei Jahren drei Monaten
Feſtungshaft und Hauptmann v Seebach ebenfalls unter Annahme
mildernder Umſtände zu 14 Tagen Feſtungshaft verurtheilt

Gnumbinnen 12 Januar Der Vicewachtmeiſter Schneider
der wie erinnerlich im Mordprozeß Kroſigk aks Entlaſtungszeuge
Marten s aufgetreten iſt und nachdem ſeine Kapitulation gelöſt worden
war ſpäter als Jnvalide anerkannt wurde und den Civilverſorgungsſchein
erhielt hatte ſich kürzlich laut Meldung des L um eine Futter
meiſterſtelle beim Remontedepot in Brakupönen beworben Der Kriegs
miniſter hat jedoch das Geſuch Schneider s abgelehnt und ſeine Ent
ſcheidung mit der Schwerhörigkeit des Bewerbers begründet

Frankreich
Die Preſſe über Bülow s zweite Rede

Paris 12 Januar Graf Bülow s zweite Rede am Freitag
wird hier als ein Verſuch angeſehen den Eindruck ſeiner vorhergehenden
Erklärungen abzuſchwächen Der Temps bringt einen England
und Deutſchland überſchriebenen Artikel in dem er einen beinahe
warnenden Ton anſchlägt Es iſt unbeſtreitbar daß ſo heſtige Polemiken
ſehr unliebſame Spuren hinterlaſſen und daß die Nationen ob mit oder
gegen ihren Willen auf dieſer ſchiefen Ebene zu Mißverſtändniſſen zu
natürlüchem Haß zu eventuellem Bruch und endlich zu offenem Konfſlikt
gerathen Von 1866 bis 1868 waren die Beziehungen zwiſchen Preußen
und Frankreich in einer ganz ähnlichen Schärfe verlaufen Vorläufig er
blickt das Blatt in der vornehmen Ruhe des Lord Salisbury in dem
ſichtlichen Bemühen der deutſchen Regierung ein gutes Verhältniß mit
England aufrecht zu halten in der nahen Verwandtſchaft der beiden
Fürſtenhäuſer ſtarke Gegengewichte aber ſo ſchließt das Blatt ein
Graben iſt im Begriff ſich zwiſchen dem engliſchen und deutſchen Volke
aufzuthun und der Zwiſchenfall Chamberlain Bülows hat ihn verbreitert
und vertieſt Das Journal des Débats verweilt beſonders bei
der Rede des Antiſemiten Liebermann von Sonnenberg und kann ſich
nicht enthalten das bekannte Urtheil der Londoner Times über die
letzten Vorgänge im dentſchen Landtag vollkommen berechtigt zu finden

Groſfbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 12 Januar Daily Mail erhielt aus Amſterdam ein
Telegramm welches beſagt daß thatſächlich Verhandlungen zwiſchen
den in Europa weilenden Burendelegierten und den Burenführern
in Südafrika augenbtiicklich ſtattfinden Eine Depeſche des Buren Ver
treters in Lonrenzo Marques an einen Buren Delegierten in Europa
wurde angeblich von den engliſchen Behörden an Vord eines Dampfers
beſchlagnahmt Dasſelbe ſcheine zu beſtätigen daß Krüger ſich einverſtanden
erklärt hat die Meinung der verſchiedenen Burenkommandanten über eine

eventuelle Verſtändigung mit England einzuholen Aus Brüſſel meldet
die D Vorgeſtern fand hier unter dem Vorſitze des Staatsraths
Fiſcher aus Transvaal eine Berathung von Burenführern wahr
ſcheinlich üher die Friede nsfrage ſtatt Ueber die Konſerenz verlautetgerüchtweife daß die Burenführer ſich bereit erklärt haben ſtatt der

Unabhängigkeit die Autonomie anzunehmen Der Komman
dant Clark ſei beauſtragt worden dies der engliſchen Regierung
zu notifizieren Aus Johannesburg wird gemeldet
Jn einer Rede bei dem Feſtmahle im Rathhauſe führte der Oberkommiſſar
Milner in Ergänzung der in der Sonntagsnummer enthaltenen Notiz
ferner aus England wünſchte nicht die Buren zu verſchlingen
welche ſtets ein wichtiges obwohl nicht länger vorherrſchendes Element
bilden müßten zweifellos würde Johannesburg eine der größten Städte

erſchüttert worden aber von einem energiſchen Vorgehen gegen
das Ehepaar Matraſch konnte daraufhin ſelbſtverſtändlich nicht
die Rede ſein und ſeine Hoffnung daß er auf dieſe Weiſe zu
einer Entdeckung der Banknotenfälſcher gelangen würde war
im Grunde nur recht gering

Noch einmal las er den Bericht des Berliner Geheim
agenten dann ſetzte er ſich an den Schreibtiſch um ihm un
verzüglich die verlangten Jnſtruktionen zu geben Er beauftragte ihn
die gefundene Fährte mit dem größten Eifer weiter zu verfolgen
und kein Mittel unverſucht zu laſſen das zur Ermittlung des
anonymen Dresdener Abſenders führen könnte Er wies ihn
darauf hin daß es durchaus wichtig ſein würde feſtzuſtellen
ob vielleicht irgend welche Beziehungen zwiſchen der Familie
Eichrodt und einem Ehepaar Matraſch in Dresden beſtänden
und ſchon war er nahe daran ihm zur Erleichterung ſeiner
Nachforſchungen auch den Namen Elfriedens zu nennen Der
aber wollte ihm denn doch nicht aus der Feder Sie war
ſeinem Herzen zu theuer als daß er es über ſich hätte gewinnen
können ſeinen Argwohn gegen ſie einem fremden Menſchen
preiszugeben für den ſie nichts weiter geweſen wäre als eine
verdächtige Perſon die aller Wahrſcheinlichkeit nach in engen
Beziehungen zu notoriſchen Verbrechern ſtand

So begnügte er ſich damit anzudeuten daß die Geldſendung
möglicherweiſe durch ein junges Mädchen aus der früheren
Bekanntſchaft des Doktor Eichrodt erfolgt ſein könnte und
überließ es zunächſt der Klugheit des Agenten den Namen
dieſes jungen Mädchens zu ermitteln

Das Herz war ihm ſehr ſchwer als er den Brief in den
Kaſten warf und dann den Weg nach dem Hauſe ſeiner Tante
einſchlug den er in der erſten Zeit ſeines Dresdener Aufent
haltes ſtets mit ſo freudigen Empfindungen und ſo beglückenden
Hoffnungen gemacht hatte Die Hoffnungen hatte er bis auf
die letzte begraben denn wie auch immer ſich die Dinge weiter
entwickeln mochten daß von einem Herzensbündniß zwiſchen
ihm und Elfriede nicht mehr die Rede ſein konnte war nur
zu gewiß

HH EEHHEEEI I IIIIEEEEN EEEG rn

Nr 1114 Januar
der Welt werden ein großes Johannesburg bedeute ein engliſches Trans
2 welches die Wagſchale zu Gunſten eines engliſchen Südafrika lenken
würde

Vom Kriegsſchauplatze ſelbſt wird berichtet Dewet verſuchte mit einer
beträchtlichen Streitmacht die Eiſenbahnlinie nördlich von Kronſtad zu
überſchreiten wurde aber zurückgetrieben Man glaubt daß er den
Verſuch erneuern wird Oberſt Wing überraſchte geſtern 20 Meilen
nordweſtlich von Ermelo ein Burenlager und machte 42 Gefangene
unter denen ſich Major Wolmarans Kapitän Wolmarans und Leutnant
Malan alle drei von der Staatsartillerie befinden

Urtheile über die zweite Rede Bülowsé
Zur Verhandlung im deutſchen Reichstage am Freitag bemerkt

die Times Selten wenn überhaupt jemals iſt eine befreundete
Nation in einem fremden Parlament ſo gröblich beſchimpft worden
und niemals hat ſo weit wir uns erinnern können eine Beleidigung eine
ſo milde Zurückweiſung von dem Vertreter der fremden Macht erfahrn
wie die Zurückweiſung war die Graf Bülow gegenüber dem Ab
geordneten v Liebermann für ausreichend eragchtete Was wir von
dem Miniſter eines befreundeten Staates erwarten können iſt eine bündige
Abweiſung der Schmähungen die vor ſeinen Ohren ausgeſprochen wurden
nicht nur mit Rückſicht auf die engliſchen Soldaten die gefallen ſind
ſondern auch auf diejenigen die noch leben Daily News ſagen
Graf Bülow hätte keinen beſſeren und diplomwatiſcheren Weg wählen
können den unliebſamen Zwiſchenfall zum Abſchluß zu bringen als die
Zurückweiſung des Abgeqgrdneten v Liebermann Er habe geſprochen
wie ein weiſer vernünftiger Mann der den Frieden wolle Seine Ver

theidigung der britiſchen Armee habe ſeine ritterliche Geſinnung dar
gethan

Aſien
Zur Lage in China

Der chineſiſche Hof iſt nach faſt ſiebzehnmonagtlicher Abwesenheit in
Peking bekanntlich wieder eingetroffen Jetzt wird die Wirkung der
internationalen China Expedition erſt recht zu Tage treten können Nach
den erſten Anzeichen zu ſchließen hat ſich der KaiſerinTante welche noch
immer die Hoſen des Kaiſers trägt die Ueberzeugung aufgedrängt daßder eigene Vortheil der Dynaſtie ein gutes Einvelſte hen mit den Fremden

und ein Einlenken auf die Bahn der Reformen erheiſcht Die Nachricht
daß der durch den Boxeraufſtand am ſchwerſten belaßete chineſiſche Würden
träger Tungfuhſiang in Kanſu verhaftet worden ſei um auf Befehl
n Kaiſerin hingerichtet zu werden hat ſich allerdings noch nicht be
ätigte Vernehmen nach werden die Geſandten in einigen Tagen in

Audienz empfangen werden Bis dahin werden wahrſcheinlich de
Schwierigkeiten in befriedigender Weiſe gehoben ſein die durch die
Weigerung des franzöſiſchen Geſandten Beau ſein r owhigun sſchreiben
zu überreichen entſtanden ſind Das Vorgehen Beau s iſt in der Abſicht
geſchehen das franzöſiſche Protektorat über die katholiſchen Miſſionen in
Verbindung mit der vor Kurzem erfolgten Ermordung von 2 Miſſionaren
in Kanſu und der noch nicht geregelten Frage des Miſſionsweſens in der
Mandſchurei zu vertreten

Aus der Umgebung
Stenden 11 Januar Eingeſtürzt In vergangener Nach

brach während des orkanartigen Sturmes die erſt vor einigen Jahren
neuerbaute Scheune des Herrn Rentner Reinicke zuſammen Genannter
iſt aus Schreck ſchwer erfrankt Bei den Aufräumungsarbeiten ſind viele
fleißige Hände thätig

d Eisleben 12 Januar Verſchiedenes Der Schulkna be
Grasmeier entwendete am Sonnabend Abend aus dem Cigarrenlad en
des Kaufmanns B in der Freiſtraße zwei Packete Eigaretten im Werthe
von 6 Mk und entfloh Der Dieb wurde jedoch eingeholt und der Polizei
übergeben Dem Lehrer Römer wurden aus ſeinem Gehöfte in der
Parkſtraße verſchiedene Wäſcheſtücke entwendet Ein auf dem Plane
ſtehendes Geſchirr ging am Sonnabend durch Die Pferde raſten mit
dem Wagen eine Strecke auf dem Bürgerſteig fort hierbei wurde eine
große eiſerne Kanalplatte zertrümmert während weiteres Unheil verhütet
wurde Der Schriftſetzer Beierling aus Leipzig wurde am Sonn
abend auf hieſigem Bahnhofe verhaftet weil er ſich gegen den dienſte
thuenden Bahnbeamten gröblich verging und gegen einen Polizeibeamten
thäclich wurde B war nicht im Beſitze einer Fahrkarte

b Weiſtenfels 13 Januar Einbruchsdiebſtahl Steuer
Veranlagüng Ein frecher Einbruchsdiebſtahl iſt in einer der letzten
Nächte im nahen Kriechau verübt worden und zwar in der Wohnung de
Schmiedemeiſters Böhland Während die Bewohner im oberen Stockwerk
ſchliefen drangen Diebe in die untere Wohnung ein und entwendeten
außer verſchiedenen Wirthſchaftsgeräthen eine größere Geldſumme In S
der Gemeinde Großgrimma hatten im vergangenen Jahre mehrere
Gutsbeſitzer das Muthungsrecht ihrer Grundſtücke verkauft und den
Preis in jährlichen Raten von verſchiedener Höhe erhalten Die Steuer
behörde hatte die ganze Rate als jährliches Einkommen betrachtet Auf
eingelegte Berufung entſchied jedoch das Oberverwaltungsgericht daß dieſe
Veranlagung zu Unrecht geſchehen ſei und nur die Zinſen dieſer Rate zur
Einkommenſteuer heranzuziehen ſind Die bereits erhobenen Mehrſtenern
werden zurückgezahlt

Rötha 9 Januar Ein eigenartiger Unglücksfall ereig
nete ſich geſtern Abend im Hofe des Reſtaurants Auerswald DerSchmiedemeiſter S war als Gaſt im Reſtaurant und ging nach dem
Hofe Auf dieſem Wege iſt er an eine Wanne in welcher Regenwaſſer

aufgeſangen war jedenfalls geſtoßen und mit dem Kopfe hineingefallen
Jn dieſer Lage wurde er aufgefunden Die angeſtellten Wiederbelebungs
verſuche durch den herbeigerufenen Arzt waren vergeblich Wie es
möglich war daß der kräftige Mann ſich aus dieſer an und für ſich ganz
ungefährlichen Lage nicht befreien konnte iſt geradezu ein Räthſel

Schon die augenfällige Veränderung ihres Benehmens ſeit
jenem unſeligen Nachmittag mußte es ihm beweiſen Eine
ſcheue und wie es ihm bedünken wollte faſt feindſelige
Zurückhaltung war an die Stelle ihrer heiteren liebenswürdigen
Unbefangeuheit getreten Sie wich ihm gefliſſentlich aus und
wußte immer einen Vorwand zu finden der ihr geſtattete ſich
ſehr bald aus dem Zimmer zu entfernen ſobald er ſich zum
Beſuche der Frau von Brutengaard einfand Faſt niemals
erhob ſie in ſeiner Gegenwart die Augen vom Boden und
wenn ſie es einmal durchaus nicht vermeiden konnte ihm auf
eine ſeiner Fragen Rede zu ſtehen ſo geſchah es mit einer
widerwilligen Wortkargheit die für ſein Empfinden einer ſchroffen
Abweiſung gleichkam

Gerade heute nun fügte es der Zufall daß ſie gezwungen
war ihn allein zu empfangen Frau von Brutengaard hatte
ſich aufgemacht eine von ihr unterſtützte Familie zu beſuchen
und der S ihrer Heimkehr war ganz ungewiß Mit ge
ſenktem Blick in raſchen halblauten Worten hatte die junge
Geſellſchafterin dem Beſucher dieſe Mittheilung gemacht und ſie
mochte erwarten daß er ſich daraufhin ſogleich wieder entfernen
würde Aber Erik Warthmüller blieb und als Elfriede ſich
nach einigen Minuten peinlichen Schweigens ihrerſeits anſchickte
das Zimmer zu verlaſſen hielt er ſie zurück

Auf die Gefahr hin Jhnen zudringlich zu erſcheiuen
Fräulein Lieſing ich muß wegen jenes belgiſchen Hundert
francsbillets noch einmal mit Jhnen ſprechen

Er ſah wie ſie ſich verfärbte und wie zugleich eine kleine
unmuthige trotzige Falte zwiſchen ihren Brauen erſchien

Und was iſt es das Sie mir zu ſagen wünſchen
Jch möchte Sie noch einmal von ganzem Herzen bitten

mir mitzutheilen von wem Sie den Schein erhielten und wem
Sie S gegeben haben

Sie haben bereits gehört daß ich Jhnen eine ſolche Aus
kunſt nicht geben kann Warthmüller

Fortſetzung folgt
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Nr 11 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 14 Januar Seite 3
Teuchern 10 Jannar Lebensgefährlich verletzt Bei

dem Fällen der Pappeln in Runthaler Flur wurde der ledige Arbeiter Reck
nagel von hier von einem niederfallenden Baume zu Boden geworfen und
lebensgefährlich verletzt

Camburg 11 Jannar Schwerer Unfall Geſtern Morgen
verunglückte der Streckenläufer Trautmann dadurch daß er auf der
Bahnſtrecke nahe der Zuckerfabrik zu nahe neben dem 7 Uhr 12 Minnten
hier abgegangenen Perſonenzug einherging Er wurde von einem hervor
ragenden Gegenſtand eines Wagens erfaßt erhielt einen ſtarken Stoß im
da und am Hinterkopf und wurde den Bahndamm hinabgeſchleudert

Hier wurde er hilflos vorgefunden nnd in die Stadt zum Arzt trans
portiert

W Freyburg 12 Januar Unfall Der Werkführer Schn
macher ſtürzte während der Arbeit in der hieſigen Holzſchleiferei von
einem Kandelaber und erlitt dabei eine Verſtauchung des Rückgrates

Jokales
Dei Nachdrug unſerer Original Lokal Verichte iſt nur mit Ouellenangabe geſtattet

Halle 18 Januar
Perſonalnachricht Der Amtsrichter Mathy in Cönnern iſt als

Landrichter an das hieſige Landgericht verſetzt
Automvpbilverkehr Der Herr OberPräſident hat für die Provinz

Sachſen eine Polizeiverordnung über den Verkehr mit r ex
laſſen die theils ſofort theils am 1 April 1902 in Kraft tritt Danach
elten für den Verkehr mit Kraftfahrzeugen ſinngemäß die Vorſchriften der

en Verkehr von Fuhrwerken oder von Fahrrädern auf öffentlichen Straßen

und Plätzen regelnden Polizei Verordnungen Jedes Kraftfahrzeug mit
welchem innerhalb der Provinz Sachſen öffentliche Straßen oder Wege be
fahren werden muß mit einem polizeilichen Kennzeichen verſehen ſein
welches aus einer Bezeichnung des Landespolizeibezirks Berlin oder der
Provinz in welcher das Fahrzeug polizeilich regiſtriert iſt und einer Er
kennungsnummer in arabiſchen Ziffern beſteht Zur Bezeichnung der
Provinz Sachſen muß das Kennzeichen bei den innerhalb derſelben poli
zeilich regiſtrierten Kraftfahrzeugen den lateiniſchen großen Buchſtaben Il
enthalten Der Antrag auf Zutheilung einer Erkennungsnummer iſt an
die Ortspolizeibehörde des Wohnvrtes des Eigenthümers zu richten Dem
Antrage wird ſtattgegeben wenn feſtgeſtellt iſt daß das Kraftfahrzeug den
vorgeſchriebenen Beſtimmungen genügt Der Eigenthümer iſt dafür ver
antwortlich daß ein Fahrzeug ſich während der Benutzung in ordnungs
mäßigem Zuſtande befindet daß namentlich die Bremſen ſicher und kräftig
wirken und daß es mit den vorgeſchriebenen Bezeichnungen verſehen iſt
Er iſt ferner dafür verantwortlich daß das Fahrzeug nicht von einer un
geeigneten oder unzuverläſſigen Perſon geführt wird Das Führen von
Kraftfahrzeugen iſt nur ſolchen Perſonen geſtattet die mit den maſchinellen
Einrichtungen und deren Handhabung völlig vertraut ſind und ſich hier
über durch eine von dem für den Wohnſitz des Führers zuſtändigen Ge
werbeaufſichtsbeamten ausgeſtellte Beſcheinigung ausweiſen können
Gleichzeitig wird angeordnet daß vom 1 April ab bei anderen Fuhr
werken als Kraftfahrzeugen eine ſogen Hupe zur Signalgebung auf
öffentlichen Wegen Straßen oder Plätzen nicht benutzt werden darf

Land Feuerſocietät des Herzogthums Sachſen Die von
den Genoſſen der Land Feuerſocietät des Herzogthums Sachſen für das
2 Halbjahr 1901 zu leiſtenden Beiträge ſind ſowohl für die Jmmobiliar
als auch für die Mobiliar Verſicherungen auf 75 des Beitrags Ver
hältniſſes feſtgeſetzt worden

Radfahrerkarten werden nur für das Kalenderjahr ausgeſtellt
weshalb alle im Laufe des Jahres 1901 ausgeſtellten Karten ihre Giltig
keit verloren haben Radfahrern iſt daher anzurathen bei dem zuſtändigen
Polizei Revier ſchleunigſt die Ausſtellung einer neuen Karte zu beantragen
weil ſie in Strafe genommen werden müſſen wenn ſie ohne giltige Karte
angetroffen werden

Stadttheater Der Cyclus von Lortzing Opern ſchließt morgen
Dienstag mit der komiſchen Oper Die beiden Schützen Das Werk

dürfte hier faſt den Reiz einer Novität haben da es ſeit langen Jahren
hier nicht gegeben wurde Die Oper iſt gleich den anderen Werken des
Meiſters mit einer Anzahl guter Partien ausgeſtattet welche mit den
Damen Groß Boer und den Herren Brauns Behrend Gruſelli Förſter
Fanta Raven und Guth beſetzt ſind Die Oper iſt einſtudiert vom
Kapellmeiſter Tittel und inſzeniert vom Regiſſeur Theo Raven Die Auf
führung findet im Farben Abonnement ſtatt Am Mittwoch Gaſtſpiel
des rig Hofſchauſpielers Chriſtians in einer ſeiner Glanzrollen als
Hamlet

Halliſcher Kolonial Verein Abtheilung Halle a S der Deutſchen
Kolonialgeſellſchaſt Jn der öffentlichen Sitzung mit Damen am Diens
tag den 14 Januar Abends 8 Uhr in den ThaliaFeſtſälen ſpricht
Herr Oberleutnant Schloifer à la suite der Schutztruppe für Deutſch
Oſtafrika und kommandiert zum Auswärtigen Amt über die von ihm
ausgeführte Tanganyika Dampfer Expedition mit Lichtbildern nach eigenen
Aufnahmen Beginn pünktlich 8 Uhr Gäſte ſind willkommen Nach
dem Vortrag gemeinſchaftliches Abendeſſen Gedeck Mk 1,50 ohne Wein

in den Thalia Feſtſälen an dem Herr und Frau Schloifer theil
nehmen

gegen Vorzeigung der Mitgliedskarte unentgeltlich bei Herrn Stadtder
ordneten Auguſt Apelt Leipzigerſtraße 8 entnommen werden

I Berein für Geſun heitspflege und naturgemäße Heilweiſe
von 1885 Dienstag den 14 Januar Abds S Uhr hält im kl Saale
der Kaiſerſäle Frau Kreiſelmayer Aſſiſtentin des Dr med Thure
Brandt aus Neubabelsberg bei Potsdam einen Vortrag über das Thema
Lungenleiden ihre Enſtehung Verhütung und Heilung

Jm Goldenen Hirſch findet der erſte Maskenball am Mittwoch
den 15 Januar ſtatt Herr Trarxdorf wird wiederum alles aufbieten
um ſeinen Gäſten einen genußreichen Abend zu verſchaffen Zwei Kapellen
W Muſik Jm Reſtaurant concertiert die beliebte Damen Kapelle
Union

Die Feuerwehr wurde am Sonnabend Nachmittag 3 Uhr nach
Merſeburgerſtraße 152 gerufen wo durch einen Spiritus Apparat Gardinen
in Brand gerathen waren Bei Ankunft der Wehr war die Gefahr
bereits beſeitigt

Hilflos Am Sonnabend Abend gegen Uhr wurde der
wohnungsloſe Arbeiter Karl Richter aus Magdeburg vor dem Grund
ſtück Delitzſcherſtraße 6 von Krämpfen befagllen Da er infolge kranker
Füße und ſchwerer Herzkrankheit ſeinen Weg nicht weiter fortſetzen konnte
wurde er der Klinik zugeführt Richter iſt erſt vor 8 Tagen aus dem
Kreis Krankenhauſe zu Bernburg entlaſſen worden

Bedrohnung Der dem Trunke ergebene Keſſelſchmied Wilhelm
Hoffmann mußte geſtern Vormittag gegen 11 Uhr in Polizei Gewahrſam
genommen werden weil er im angetrunkenen Zuſtande ſeine Frau mit
dem Beile und anderen gefährlichen Werkzeugen fortgeſetzt bedrohte

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben
an Darmverſchlingung 2 Schwindſucht 3 Scharlach 1 Bauchfell
entzündung 1 Magengeſchwür 1 Schwäche 4 Krebs 7 Brechdurchfall 1
Blaſenſteinen 1 Hirnhautentzündung 1 Herzleiden 1 Krämpfen 1 Herz
klappenfehler 1 Gehirnblutung 1 Lungenausdehnung 1 Darmkatarrh 2
Herzbeutelwaſſerſucht 1 Geſichtsroſe 1 Lungenentzündung 1 Todtgeburten 2
Zuſammen 832 Darunter 4 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

Halle Nord Jn der vergängenen Woche verſtarben an Tuberkuloſe
Lungen Knochen und Drüſen 1 Krampfanfall 1 Schwäche 2 Krämpfe 8

Maſern 1 Krämpfe bei Verdauungsſtörung 1 Stimmritenkrampf 1
Knochenfraß 1 Atrophie und Lungenkatarrh 1 Lungenentzündung 2 Ver
kalkung der Gehirnſchlagadern 1 Todtgeboren 1 Zuſammen 15 Da
runter 1 in einem hieſigen Krankenhauſe verſtorbener Ortsfremder

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Steinweg 2

AUu 11 Januar Der Vizefeldwebel Hermann Körner und
Anguſte Meyer Gotha und Erfurt Der Arbeiter Franz Wrobel und
Marianna Pucalag Kierzno und Oſin

Eheſchließungen 11 Januar Der Handarbeiter Franz Finz und
Klara Reuter Bäckerſtraße 9 und Taubenſtraße 4 Der Pierfahrer Hermann
Metzſchcker und Eliſe Reichardt Mansfelderſtraße 11 und Streiberſtraße 20
Der Markthelfer Bernhard Bültemann und Martha Lehmann Mittelſtraße 17
und Königſtraße 7 Der Bahnarbeiter Karl Degner und Paulina Pollok
Schmiedſtraße 19 und Merſeburgerſtraße 43 Der Anſtreicher Paul
Raeithel und Martha Schulze Thöomaſiusſtraße 4 und Prinzenſtraße 24
Der Bauarbeiter Emil Behring und Marie Reff Glauchaerſtraße 46 und
Schlamm 13 Der Schuhmachermeiſter Arthur Beyer und Anna Sievers
Leipzig Gohlis und Streiberſtraße 17
Geboren 11 Januar Dem Schuhmacher Hermann Voigtländer

eine T Klarag Hirtenſtraße 3
Geſtorben 11 Jannar Des Oebſter Auguſt Balthaſar S todtgeboren

Klinik Des Streckenarbeiter Friedrich Oſterburg Ehefrau Dorothee geb
Ruſt 55 Klinik Des VBerufsfenerwehrmann Wilhelm Armes T Helene
3 Gr Märkerſtraße 19 Der Zimmermann Guſtav Albrecht 61
Liebenauerſtraße 177 Des Handarbeiter Paul Gülzner S Waldemar 1 J
Schmiedſtraße 26

Standesamt Halle Burgſtraſze 38
Aufgeboten 11 Januar Der Windmühlenbeſitzer Albert Schmidt

und Minna Walther Merkewitz und Geiſtſtraße 365
Eheſchließungen 11 Januar Der Handarbeiter Friedrich Hödicke und

Ppus Fleck Ziethenſtraße 2 Der Eiſendreher Emil Löchner und Hedwig
iedermänn Hoheſtraße 7 Der Handarbeiter Robert Herold und Pauline

Scheike Seebenerſtraße 50 und Angerweg 8 Der Geſchäftsdiener Alfred
Kreſſe und Elſa Schmelzer Wilhelmſtraße 4 und Wilhelmſtraße 32 Der
Schloſſer Franz Wittſack und Ottilie Frommelt geb Koch Triftſtraße 12 und
Triftſtraße 47

Geboren 11 Januar Dem Tiſchler Friedrich Achilles ein S
Walter Schillerſtraße 18 Dem Fleiſchermeiſter Richard Knauth eine T
Emma Breiteſtraße 3 Dem Bauarbeiter Friedrich Müller eine T Minna
Triftſtraße 40 Dem Kellner Max Trätmar eine T Hedwig Göben
ſtraße 6 Dem Privatmann Heino Müller ein S Heini Böckſtraße 18
Dem Michhöndler Ernſt Fahr ein S Oskar Eichendorffſtraße 17 Dem
Lehrer Max Heintze ein S Herbert Friedenſtraße 26

Geſtorben 11 Januar Des verſtorbenen Müller Guſtav Felgner
S Rudolf 2 J Kl Brauhausſtraße 3 Der Rentier Philipp Maquet
70 Wettinerſiraße 10 Des Getreidehändler Friedrich Wolf T Dora
4 Triftſtraße 47
Zur Anmeldung im Standesamte ift Legitimation erforderlich

Offizier ein Waſſerglas voll Cognac auf einen Schluck geleert hatte Der
Leutnant wurde Montag früh von ſeinem Burſchen noch athmend an
getroſfen ſtarb aber bereits um 9 Uhr

Schueidemühl 13 Januar Meldung der D Bei dem
Bahnübergange in Garbatka wurde ein mit Getreide beladenes Fuhr
werk der Firma Heymann und Placzek vom Schneidemühler Perſonen
zug überfahren Der Kutſcher wurde getödtet und der Wagen jer
trümmert Beide Pferde ſind ſchwer verletzt

Trieſt 13 Januar Meldung des Kl Die hier wohn
haften Buchdruckergehilfe Anton Giraldi Handlungskommis Humbert
Coſfetti und Student Humbert Pittoni wurden wegen anarchiſtiſcher
Propaganda verhaftet Alle drei ſind geſtändig

NRom 13 Januar Meldung des B Wie das Giornale
Jtalia mittheilt enthalten Crispis Papiere Aufzeichnungen über

Leben und Thaten mehrerer hervorragender Parlamentarier ſpeziell
Bitten um große Geldſubventionen Jedes einzelne Faktum iſt mit
genauem Datum und Namen verſehen Jn politiſcher Hinſicht giebt
das Tagebuch Crispis frappante Aufſchlüſſe über ſeine Beziehungen zu
Deutſchland und Oeſterreich Ungarn es enthält Artheile Bis
marcks und Caprivis und thut dar wie Crispi die Tripelallianz den
moraliſchen und materiellen Intereſſen Jtaliens dienſtbar zu machen ſuchte

Auch die bekannte Nundreiſe Crispis an den europäiſchen Höfen im
Jahre 1878 wird eingehend erörtert Drei umſfangreiche Kouverts endlich

enthalten bedeutſames Material über drei Politiker die ſeinerzeit
die famoſe Kampagne gegen Crispi leiteten

Petersburg 13 Januar Wolff s Bur Die Akademie
der Wiſſenſchaften wählte den König Viktor Emanuel den Kron
prinzen Guſtav von Schweden und Norwegen den ruſſiſchen Botſchafter
in Konſtantinopel Sinowjew den Präſidenten der Wiener Akademie der
Wiſſenſchaften Eduard Sueß und Profeſſor Schmoller Berlin
zu Ehrenmitgliedern

Petersburg 13 Januar Meldung des B Geſtern
früh brannte das im Roſhdeſtwenskiſtadttheil belegene Nachtaſyl für Ob

dachloſe nieder Das Feuer überraſchte die Schlafenden Zwöhf
Perſonen verbrannten im Schlaf ſechs trugen ſchwere Brandwun en
beim Sprung aus dem Fenſter davon Das Feuer griff in dem Holz
haus ſo ſchnell um ſich daß die Rettung von zahlreichen weiteren Ob
dachloſen trotz der Anſtrengungen der Feuerwehr unmöglich wurde Die

Todten ſind wahrſcheinlich Arbeiter und noch nicht rekognosziert
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Abends 8 Uhr im Rathskeller Weinſtube Sitzung Die Tagesordnung

Sonnabend im Neumarkt Schießgraben ihre Weihnachtsfeier unter recht
reger Betheiligung Herr Dr med Küſtner begrüßte die Erſchienenen
während Herr Rechtsanwalt Dr jur Rüffer die Feſtrede hielt Ein
altes Mitglied trat als Knecht Ruprecht auf und vertheilte unter ſcherz
haften Anreden kleine Geſchenke Herr Hofphotograph Tempel ſchenkte
dem Vereine ſchöne Photographien des alten Roeco des Gründers des
Barackenvereins von denen jeder Anweſende ein Exemplar zur Erinnerung
erhielt Gemeinſame Geſänge und Anſprachen füllten den Abend an
genehm ans Der neue Ausbildungskurſus beginnt im Februar

Ponifaeins Sammelverein Das geſtern Abend in den Kaiſer
ſälen abgehaltene Jahresfeſt des Vereins hatte wie in den früheren Jahren
ſowohl in Hinſicht auf den zahlreichen Beſuch als auch in Bezug auf die
Qualität des Gebotenen beſten Erfolg Vorträge des kathol Männerchors
wechſelten mit ſolchen des gemiſchten Chores des Cäcilienvereins unter
der umſichtigen Leitung des Herrn Lehrer Theele und den Produktionen
einer guten Muſikkapelle wei hübſch inſcenierte und flott geſpielte
kleine Theaterſtücke waren ſo recht dazu angethan die Anweſenden
in heiterſte Stimmung zu verſetzen Das eine der Stücke Die Nachtigall
wurde von Mitgliedern des Vereins kath Kaufleute und Beamten das
andere von Mitgliedern des Geſellenvereins zur Aufführung gebracht und
beide verdientermaßen durch lebhaften Beifall ausgezeichnet

Der II kommunale Wahlbezirksverein feiert ſein diesjähriges
Winterfeſt beſtehend aus Concert und darauffolgendem Ball am Mittwoch
den 15 Januar Abends 8 Uhr in den Räumen des Etabliſſements

Wintergarten Bewährte geſangliche Kräfte haben ihre Mitwirkung zu
geſagt ſo daß der Vorſtand einen genußreichen Abend verſprechen kann
Für etwa einzuführende Gäſte die willkommen ſind können Eintrittskarten

elegenen Hauſe des Rathsherrn Scheuerlein und verweilte drei Wochen
ang in Nürnberg wo er wie der fürſtlich brandenburgiſche Rath und

und Sporen verborgen hatteun daß er dieſen Tag noch bei ihnen
verbleiben und noch einen Abend Tantz halten möchte welches dann
auch geſchehen Folgenden Tags begleiteten ihn beede Herren Mark
grafen Friedrich und Siegmund und die drei Aelteſten des Rats bis
gen Neumarck

Telegramme und letzte Zlachrichten
Berlin 13 Januar Meldung des B Die Abfahrt der

Hohenzollern nach Amerika vergl Deutſches Reich Red iſt auf
den 22 ds Mts feſtgeſetzt nach anderer Meldung ſoll die Yacht am
1 Februar ſeeklar ſein Prinz Heinrich wird nach den bisherigen
Dispoſitionen nicht dieſe kaiſerliche Yacht ſondern vermuthlich ein Schiff
des Norddeutſchen Lloyd zur Ueberfahrt nach Amerika benutzten Der
Stapellauf der RennYacht des Kaiſers die bei Townſend Downey in
Newyork gebaut wird dürfte gegen Ende Februar wahrſcheinlich am 26
ſtattfinden

Berlin 13 Januar Hirſch s Bur Am Freitag wurde in
Potsdam die Leiche des Leutnants v Eichel Streiber vom 3 Garde
ulanenregiment mit großem Pomp nach dem Bahnhof überführt Nach
dem offiziellen Bericht iſt der Offizier an Erſtickung geſtorben wie die
Welt am Montag aber berichtet ſoll v Eichel Streiber eine ganze

Köſen 8 D 1028 N nach

Fünf Gründe warum

Mondamin
alle anderen Verdickungsmittel übertrifft

1 Weil es abſolut rein iſt
2 Weil es ſich jenem Geſchmacke

Himbeer u ſ anpaßt
ſelbſt

von Saucen und Suppen ſind
4 Weil

geſtatten kann

3erhält man gratis von Brown Polſon Berlin C 2

Flaſche Cognac ausgetrunken haben nachdem vorher ein anderer enthält außerdem praktiſche Winke zum Gemüſekochen

Wäſche n henen
zu außerordentlich billigen Preiſen 101 Leipzigerstrasse 101

u München 824 D 92 N

dem feinſten

3 Weil ſein delikater Geſchmack und die große verdickende
Kraft ſehr werthvolle und weſentliche Beihilfen zur Herſtellung

es den Geſchmack der zarteſten Speiſen nicht be
einträchtigt wie dies ſonſt bei Verdickungsmitteln oft der Fall iſt

5 Weil es ſo ſparſam im Gebrauch iſt daß es ſich jeder

Ein Büchlein mit 15 Recepten zu den neuen GemüſeSaucen
Es iſt

von einem Fachmann geſchrieben einfach doch ausführlich und



Seite 4 Dienstag für und den re 14 n Nr 11 MSTelegrapteſebe S eamnemaehung r
Im Garten u Terraſe des Etabliſſements Goldener Hirſch Leipzigerſtr 63 in Halle a

Eingang nur von der Frauckeſtraßze d
Spotthbiüllig Nur kurze Zeit Spottvbillig 5J Von heute Dienstag den 14 Januar an täglich

Riesen Massen BNerftäu
Bäum

aus den größten Emaillewerken Deutſchlands

8 Eiſenbahn Waggonladungen

Emailler Waaren

jetzt

De Zum Ausſuchen ſollen zu fabelhaft billigen Preiſen verkauft werden De Kein Kaufzwang

will

Buren
Krüge

die Fo
Engla
Gunſt
nehme

2

Alle Haus und Küchengeſchirre in ſelten großer Auswahl ſpottbillig n
Anter anderem Große Mengen Badewannen belgiſche Kaſſerolen Kochtöpfe Waſchkeſſel Waſchtöpfe Waſſerkeſſel Waſſertöpfe frage
Hlaſerkrüge Waſſerſchöpfer Waſſereimer Milcheimer Kartoffeleimer Kafferkannen Kaffeekrüge Theekannen Servierkannen r
Taſſen Löffel Schaumlöffel Schöpflöffel Bratlöffel Milchlöffel Rilchkannen Milchtöpfe Milchkrüge Milchkocher Milchſeihen n
Rahmkannen Speiſenſchüſſeln vchaffnerkrüge Petroleumkannen Teller Badewannen Teigſchüſſeln Gemüſeſchüſſeln Bratenſchüſſeln an a
Seihen Durchſchläge Kümpe Bratpfannen Kuchenpfannen Tortenpfannen Eierpfannen Pompöſchenpfannen Puddingformen Vienſt
Backſchaufeln Fleiſchplatten Servierbretter Brotkörbe Becher Suppenſchüſſeln Spargelkocher Wannen Schwenkbütten Waſch Cras
becken Seifennäpfe Eſſenträger Salzfäſſer Löffelbretter Kehrichtſchaufeln Kartoffelkocher Nachttöpfe Toiletteneimer u ſ w zunch

Sleder wird zum Besehen der Waaren freundlichst eingeladen ehe
wurde

Jeder der dieſe günſtige Gelegenheit verſäumt iſt ſich ſelbſt zum Schaden Vlaub
J NamenOtto Limndemanm dV e S f ehe e e S S S 4 e e e d S der e S S r abe 2 v h S e S e e e e e e e zJ Ziehung 6 8 Fobragr II NewI Genehmigt d Aerhöchsten Erlass 300 000 Loose dem hättenPetroleum

J unter dam PFrotsotorafe Sr Mafostst des Kaiserse u Thats i m Liter 18 Pfg r 8 That2 erein f d 0 2z Marienburg x Paus Ernte Friſche große S Mandel Pfg ken
S c 2 S J Porto und Iiete ze 29 elephon 2 tadellos friſche Eier Geger273 oso a 3 n T er W jedes Ei als TrinkEi zu verwenden r

u eldgewinne n ih e Suppenfeſt Reines Schweine Schmalz Pfund 55 Pfg ſene
a 22 vorge27277 Gr Ulrichſtraße 44 Thomaſiusſtraße 40 ſtellveer a F Krausee 4 Paul Erust e ie F H aus tet 16Se 27 Haupt Triftſtraßßze 29 Telephon 2025 Gr Steinſtraße 39 Burgſtraße 7 ſtimnJ Gewinn r GLunR F prechS 1 s Kart ſſol na ean 3Pelse Martoneln hat2 Haupt bar 20 Pfg Centner 2 Mk Tanzunterricht bvind

Gewinn Paul Ernst ene 3 2 Haupt Triftſtraße 29 Telephon 2025 Am Dienstag den 21 ds Mts beginnt im Hotel Kaiſer Wilhelm läſſS 37 2 2 1 Gswinn 3 a u en e e geg r un rſus h e u a der P unſerer Reit
2 27 ohnung Kurfürſten oder Blumenthalſ in der Zeit von r VeriHaupt S Das Buch über die Ehe E F Roccoo Univerſitäts Tanzlehrer h ge
S Gewinn w bis on Der Retau 160 4 e2 Ueber das Geschlechtsleben d Menset S tr rur a r a Canz UnterrichtS Gewinn zus 3 frei g W e darcm n Katal ti f m e reche 4 2500 10000 e e i Nannerstag d 16 Jnn begnnt ein uener Aurſuz ſtr
77528 10 1000 10 000 Beparaturen Tanz u Anstandslehre Magdeburgerſr

72 jeder Art ſ Gefl gege 20 500 10000 4 tn r u ihnW ill ſten P ſe t e iſte 100 100 100004 Na ehe um28 200 50 III E Radocko innern J
52 r peziaiwertitatt f Reparatur ve1000 20 20 000 m175 7 5 c d zr 7390 10 7 S G das But über die Che
225 Marienburger Loose versendet General Debit mit 39 a Tun Preis 1,50 A ge

L di Mö Il 0 Aus dem Tagehuch ungen zFranu J
u Muller O hen des n Rat wegen e Auflöſung meines Geſchäfts

J Berlin Breitestr 5 i 20 Pinie21 3 a 7 eTalar Giäeremalier verhe en zu jedem annehmbaren Preiſe
Inventar Auction ehe Serun J Lampen f Gas u Petroleum in größter Auswahl

7 m Glas Porzellan und Steingutwaarenv ſämtliche Inventar Sichere Hilfe Luruswaaren Emnille Holz u Bürſtenwaaren
allen Lungen und rer Tägliche 3 58 21 tT Gute Nr 12 zu Gruoitſch dei Teichd öffentlich meiſtbietend unter den im ne b det balelede eiden e ſowie ſämmtl Haus n Küchengeräthe

in bekannt zu machenden Bedingungen verkauft werden echt ruſſ Kuöterichthee t bezogen geheie Zu Latan tonen Große4 Pferde 20 Stück Rindvirh e Jungvieh an begegnen ne en aner et
nur Po ete à 50 M15 5tüch Schweine 50 Stück Hühner h e

ſowie ſämmtliche Maſchinen und Geräthe Acker und Kutſchwagen und die We S nur bei Max Thümmler
weoch vorhandenen Vorräthe Dor Besitzer Weidenplau Verſand nach auswärts

hein Jacob r
n
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